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Gesetzliche Grundlagen:

Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Sachdarstellung:

in Fortsetzung der regelmäßigen Berichterstattung der Verwaltung aus der Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses vom 1.10.2015 zur Problematik der Übergabe der Unterlagen für die 
Prüfung an das RPA und die Prüfung der Eröffnungsbilanz der Stadt Köthen zum 1.1.2012 durch das 
Rechnungsprüfungsamt sei eingangs angemerkt, dass der Zeitraum zwischen den beiden Sitzung 
relativ kurz war. Insofern halten sich die zu verzeichnenden Fortschritte in Grenzen, zumal Krankheit 
und Jahresurlaub der mit der Überarbeitung der Unterlagen beschäftigten Mitarbeiterinnen 
ebenfalls in diesem Zeitraum lagen. 



I. Bezogen auf die Übergabe der Unterlagen an das Rechnungsprüfungsamt sind folgend 
Entwicklungen zu verzeichnen gewesen:
Im Berichtszeitraum wurden an das Rechnungsprüfungsamt die überarbeiteten bzw. bearbeiteten 
Unterlagen für Bilanzpositionen Infrastrukturvermögens, nämlich der Teil  Straßenbeleuchtung zur 
Prüfung übergeben. Des Weiteren fand am 22.10.2015 ein Abstimmungsgespräch mit dem 
Rechnungsprüfungsamt statt, um für die in der Vergangenheit übergebenen Unterlagen, die aus 
Sicht des Rechnungsprüfungsamtes  noch mängelbehaftet sind, eine Klärung herbeizuführen, da die 
Nachforderungen des Rechnungsprüfungsamtes bisher nicht schriftlich dargestellt wurden und 
beidseitig Unstimmigkeiten vorhanden waren. In der Beratung konnten alle Standpunkte erfasst 
werden. Darauf aufbauend ist jetzt eine Überarbeitung der in dieser Beratung zurückgegebenen 
Unterlagen möglich. 

II. Aus Sicht der Prüfung der übergebenen Unterlagen hat es folgende Entwicklungen 
gegeben:
Zur Klärung der noch offenen Fragen wurden folgende Bilanzpositionen zur Überarbeitung 
zurückgegeben:

Aktiva

1.3. Finanzanlagevermögen

2.4. liquide Mittel

3. aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Passiva

3. Rückstellungen

5. passive Rechnungsabgrenzungsposten

III. Der bisherige Stand der Abarbeitung dieser Aufgabe insgesamt zum 3.11.2015:
1. Von 2012 bis 1.6.2015 wurden folgende Bilanzpositionen dem RPA zur Prüfung übergeben:
1.1. Rückstellungen (noch unvollständig)
1.2. Immaterielle Vermögensgegenstände
1.3. Bauten auf fremden Grund und Boden
1.4. Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler
1.5. Finanzanlagen (Rückgabe zur  Überarbeitung am 22.10.2015)

1.7.Liquide Mittel (Rückgabe zur Überarbeitung am 22.10.2015)

1.8. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten (Rückgabe zur Überarbeitung Juni 2015) 
1.9. Passive Rechnungsabgrenzungsposten (Rücknahme zur Überarbeitung am 22.10.2015)
.

2.  Seit dem 1.6.2015 wurden folgende Aufgaben bei der Übergabe der Unterlagen an das RPA 
abgeschlossen bzw. erledigt: 
2.1. Erneute Übergabe der Rückstellungen  an das RPA und Klärung von Fragen die durch das 
RPA aufgeworfen wurden  (Rücknahme zur Überarbeitung am 22.10.2015)
2.2. Übergabe der Forderungen an das RPA 
2.3. Erarbeitung des Anhangs zur Eröffnungsbilanz 
2.4. Abschluss der Bilanzposition Bargeld durch Klärung von durch das RPA aufgeworfenen 
Fragen (Rücknahme zur Überarbeitung am 22.10.2015)
2.5. Übergabe der Bilanzposition Verbindlichkeiten an das RPA 
2.6. Übergabe der Anlagen zum Anhang der Eröffnungsbilanz Forderungsspiegel (RPA-Sicht: als 
Excel-Tabelle)
2.7. Klärung von Fragen zu den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten RPA-Sicht: Unterlagen 



noch nicht im RPA)
2.8. Am 22.10.2015 Teil Straßenbeleuchtung des Infrastrukturvermögens übergeben
3. Noch offen sind folgende Bilanzpositionen und Aufgaben
3.1. Sachanlagevermögen
3.2. Unbebaute Grundstücke 
3.3. Bebaute Grundstücke
3.4. Infrastrukturvermögen (ohne Straßenbeleuchtung)
3.5. Maschinen und technische Anlagen
3.6. Betriebsvorrichtungen, Fahrzeuge
3.7. Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau
3.8. Vorräte
3.9. Sonderposten
3.9.1. Sonderposten aus Zuwendungen
3.9.2. Sonderposten aus Beiträgen 
3.10. Überarbeitung Finanzanlagevermögen
3.11. Überarbeitung passive Rechnungsabgrenzungsposten
3.12. Überarbeitung aktive Rechnungsabgrenzungsposten
3.13. Überarbeitung liquide Mittel
3.14. Überarbeitung Rückstellungen
Des Weiteren sind die entsprechenden Stellungnahmen zu den Prüffeststellungen zu erarbeiten, 
bzw. Fragen während des Prüfvorganges zu klären

Als Anlagen sind wieder angefügt:

1. Tabellarische Übersicht übergebene Unterlagen und Prüfstand
2. Gesamtübersicht Eröffnungsbilanz (blau die Bilanzpositionen, die aus Sicht der 
Übergebenden prüffähig sind)






Muster 17 der Vermögensrechnung
zu § 46 (3) und (4) GemHVO Doppik Stand: 5.10.2015


Aktiva 01.01.2012 31.12.2012 Passiva 01.01.2012 31.12.2012
€ €


1 2 3 1 2 3
1. Anlagevermögen 1. Eigenkapital
1.1. Immaterielles Vermögen 1.053.408,40 1.1. Rücklagen 42.633.775,44
1.2. Sachanlagevermögen 79.908.453,83 1.1.1. Rücklagen aus der Eröffungsbilanz 42.633.775,44
1.2.1. unbebaute Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 7.577.882,31 1.1.2. Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen -
1.2.2. bebaute Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 28.715.312,79 Ergebnisses
1.2.3. Infrastrukturvermögen 39.772.902,14 1.1.3. Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen -


dav. Grund und Boden Infrastrukturvermögen 5.569.761,93
Straßen 30.165.994,18
Straßenbeleuchtung 4.037.146,03


1.2.4. Bauten auf fremden Grund und Boden 142.367,44 Ergebnisses
1.2.5. Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 14.390,02 1.2. Sonderrücklagen -
1.2.6. Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 1.179.529,36 1.3. Fehlbetragsvortrag
1.2.7. Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.154.404,00 1.4. Jahresergebnis -


Nutzpflanzen und Nutztiere (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag)
1.2.8. geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 1.351.665,77 Summe Eigenkapital 42.633.775,44
1.3. Finanzanlagevermögen 2. Sonderposten 24.095.988,67
1.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 1,00 38.043.763,66 2.1. Sonderposten aus Zuwendungen 19.702.333,30
1.3.2. Beteiligungen 37.016.262,30 2.2. Sonderposten aus Beiträgen 4.393.655,37
1.3.3. Sondervermögen 1.020.063,21 2.3. Sonderposten für den Gebührenausgleich -
1.3.4. Ausleihungen 7.437,15 2.4. sonstige Sonderposten -
1.3.5. Wertpapiere - Summe Sonderposten 24.095.988,67
Summe Anlagevermögen 119.005.625,89 3. Rückstellungen
2. Umlaufvermögen 3.1. Rückstellungen für Pensionen und Beihilfen - -
2.1. Vorräte 3.631.698,31 3.2. Rückstellungen für die Rekultivierung und - -
2.2. öffentliche rechtliche Forderungen 692.113,12 Nachsorge von Deponien
2.2.1. öffentliche rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 1.435.675,64 3.3. Rückstellungen für die Sanierung von - -
2.2.1.1. Wertberichtigungen öff. rechtl. Forderungen aus DL (1.166.195,45) Altlasten
2.2.2. sonstige öffentlich rechtliche Forderungen 1.532.994,46 3.4. Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung - -


(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen) 3.5. sonstige Rückstellungen 6.859.837,67
2.2.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. öffentl. rechtliche Forderungen (1.110.361,53) 3.5.1. Verdienstzahlungen in der Freistellungsphase 4.429.861,76
2.3. privatrechtliche Forderungen, sonstige Vemögensgegenstände 142.691,62 im Rahmen der Altersteilzeit, abzugeltender
2.3.1. privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.486,31 Urlaubsanspruch auf Grund längerfristiger
2.3.1.1. Wertberichtigung privt. rechtl. Forderungen aus LL (2.214,34) Erkrankung und ähnlicher Maßnahmen
2.3.2. sonstige privatrechtliche Forderungen 164.038,46 3.5.2. ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des -
2.3.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. privatrechtliche Forderungen (129.995,22) Finanzausgleichs und aus Steuer- und Sonder-
2.3.3. sonstige Vermögensgegenstände 124.595,06 abgabeschuldverhältnissen
2.3.3.1. Wertberichtigungen auf sonstige Vermögensgegenstände (16.218,65) 3.5.3. drohende Verpflichtungen aus anhängigen 147.689,69
2.4. liquide Mittel 2.212.607,05 Gerichtsverfahren
2.4.1. Sichteinlagen bei Banken 542.657,36 3.5.4. drohende Verluste aus schwebenden Geschäften 2.282.286,22
2.4.2. sonstige Einlagen 1.665.197,17 und laufenden Verfahren
2.4.3. Bargeld 4.752,52 3.5.5. sonstige Verpflichtungen gegenüber Dritten -


oder auf Grund von Rechtsvorschriften
Summe Rückstellungen 6.859.837,67
4. Verbindlichkeiten 49.326.677,74
4.1. Anleihen -
4.2. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für 32.619.957,90


Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen
gemäß § 41 (4) Satz 2 GemHVO Doppik


4.3. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 16.000.000,00
Sicherung der Zahlungsfähigkeit


4.4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kredit- -
aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen


4.5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Lesitungen 255.078,42
4.6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen -


Summe Umlaufvermögen 6.679.110,10 4.7. sonstige Verbindlichkeiten 451.641,42
3. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 33.671,21 Summe Verbindlichkeiten 49.326.677,74
4. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag - 5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 2.802.127,68
Bilanzsumme 125.718.407,20 Bilanzsumme 125.718.407,20


Das Muster enthält die nach § 46 (3) und (4) GemHVO Doppik vorgegebene Anhang Diff. A/P -
Mindestgliederung. Eine weitere Aufgliederung der Bilanzpositionen entsprechend mit (Eigenkapital)
des Kontenrahmenplans oder "Davon"-Vermerke sind zulässig und werden empfohlen. Verbindlichkeitenübersicht
Es können Zwischensummen gebildet werden. Forderungsübersicht


Anlagenübersicht





Anlage zur Sitzungsvorlage
Bilanz.pdf




Sachstand Prüfungsverfahren Stand: 26.10.2015
Eröffnungsbilanz Stadt Köthen (Anhalt) zum 1.1.2012


Bilanz- Unterlagen liegt Prüfung
position übergeben und im Anmerk. Prüfvermerk abge-


Verfahren mit RPA RPA RPA vor schlossen ja nein
1. immat.Vermö. ja 1 ja 1 nein 1
2. unbebaute Grund. nein nein nein 1
3. bebaute Grund. nein nein nein 1
4. Infrastrukt. nein nein nein 1
5. Infra. Teil Straßenbeleuchtung ja 1 nein nein 1
6. Bauten fremd.Grund. ja 1 ja 1 ja 1
7. Kunst ja 1 ja 1 ja 1
8. Maschinen nein nein nein 1
9. Betriebsvorr. nein nein nein 1


10. Anzahlungen nein nein nein 1
11. verbun.Unternehmen nein nein nein 1
12. Beteiligung nein nein nein 1
13. Sondervremö. nein nein nein 1
14. Vorräte nein nein nein 1
15. öffent./priv. Ford. ja 1 nein nein 1
16. Bank nein nein nein 1
17. Barmittel nein nein nein 1
18. a.RAP nein nein nein 1
19. EK nicht erforderlich 1 nicht erforde. Differenz A/P
20. Sopo Zuwend. nein nein nein 1
21. Sopo Beitr. nein nein nein 1
22. Rückst. ATZ nein nein nein 1
23. Rückst. Gerichtsv. nein nein nein 1
24. Rückst. schw.Verf. nein nein nein 1
25. Verbindl.Banken ja 1 nein nein 1
26. Verbindl.Kassenkred. ja 1 nein nein 1
27. Verbindl.LuL ja 1 nein nein 1
28. sonst. Verbindl. ja 1 nein nein 1
29. pRAP nein nein nein 1


10 3 2 26


Anhang
Anlagen Forderungsspiegel als Excel-Tabelle


Verbindlichkeitsspiegel als Excel-Tabelle
Anlagespiegel









Anlage zur Sitzungsvorlage
Tabelle.pdf


